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1 * 
Sonnabend. Beilage zur Lauſitzer Zeitung V. 26. Wetitzeile.6 Bf. 
Donnerstag, den 28. Februar 1856. 2 
f Fru. Eva Helene geb. Schneider, S., geb. d. 12., get. d. 24. Febr. 
Görlitzer Kirchenliſte. K Frledr. Wilhelm. “u 18) Karl Aug. Weiſe, Zimmergef, allh., . 
Geboren. 1) Mitr. Ernſt Aug. Beier, Weißbäcker allh., u. | Erneſtine Charl. geb. Deckwerth, S., geb. d. 14., 


Frn. Renate Juliane geb. Müller, S., geb. d. 22. Jan., get. d. 19. 
Febr., Guſtav Adolph. — 2) Mſtr. Karl Guſtav Richter, Weißbäcker 
allh., u. Frn. Anna Charlotte geb. Hirche, T., geb. d. 9., get. d. 19. 
Febr., Wilhelm. Louiſe. — 3) Ernſt Eduard Conrad, Tuchſcheerer allh., 
u. Frn. Marie Clement. geb. Rudolph, T., geb. d. 15., get. d. 21. 
Febr., Paul. Jeanette. — 4) Joh. Aug. Weißbach, Inwohn. in Ndr.⸗ 
Moys, u. Fru. Joh. Roſine geb. Räbiſch, S., geb. d. 20., get. d. 23. 
Febr., Karl Auguſt. — 5) Hrn. Karl Emil Albert Jahn, Kaufm. allh., 
u. Frn. Aug. Charl. Amalie geb. Weber, S., ge. d. 5, Jan, get. 
d. 24. Febr., Hans Aug. Albert Georg. — 6) Mſtr. Michael Friedr. 
Krandt, Tiſchl. allh., u. Frn. Dorothea Bertha geb. Brückmann, T., 
geb. d. 11. Jan., get. d. 24. Febr., Anna Bertha. — 7) Jul. Guſtav 
Bär, Weichenſt. an der Königl. Niederſchl.- Märk. Eiſenb. allh., u. Frn. 
Aug. Mathilde Charl. geb. Sarkamm, S., geb. d. 18. Jan., get. d. 


24. Febr., Otto Guſtav Paul. — 8) Mſtr. Johann Gtlieb. Eichhorn 
1 allh., u. Ben. Karol. Juliane geb. Röhl, T., geb. d. 26. Jan., 


get. d. 24. Febr., Ida Hulda. — 9) Hrn. Friedr. Wilh. Rud. Ram⸗ 
dohr, Königl. Bauſchreiber der Niederſchleſiſch-Märk. Eiſenb. allh., u. 
Frn. Hermine Louiſe Julie geb. Heinemann, T., geb. d. 30. Jan., get. 
d. 24. Febr., Martha Hulda Alma Clementine. — 10) Dir. Friedrich 
Aug. Knoll, Tiſchl. allh., u. Fru. Marie Erneſt. geb. Jakob, T., geb. 
d. 31. Jan., get. d. 24. Febr., Henriette Emma. — 11) Hrn. Joh. 
Ehriſt. Ferdin. Never, Diätar. allh., u. Frn. Paul. Chriſt. geb. Probſt, 
S., geb. d. 4., get. d. 24. Febr., Guido Edmund. — 12) Karl Sam. 
Bormann, Maurerpolir. allh., u. Frn. Joh. Karel, geb. Hilbig, T., 
13) Karl Gottlieb 


Aug. Brieberife Louiſe geb. Hempel, S., geb. d. 9., get. 
ft Alexand. Ottomar. — 15) Joh. Georg Vogt, Inw. allh., u. Fru. 
Jobanne Roſine geb. Beier, T., geb. d. II., get. d. 24. Febr., Helene 
allh., u. Fru. 


— 


n get. d. 24. Febr., 
Friedr. Wilhelm. — 19) Friedr. Karl Bräuer, Tuch walkergeſ. allh., u. 
rn. Marie Emilie Aug. geb. Pietſch, S., geb. d. 14., get. d. 24. 
ebr., Karl Richard. — 20) Karl Traug. Rudolph, Kutſcher allh., u. 
Fru. Joh. Roſine geb. Schulz, T., geb. d. 13., ſtarb d. 22. Febr. — 
21) In der kathol Gemeinde: Joh. Franz Arlt, Inwohn. allh., 


u. Fru. Joh. Chriſtane geb. Trinks F 7. 
Karl Guſtav Paul. = we u le ln 


Getraut. 1) Joh. Gtlob. Rothe, Schuhmachergeſ. all u 
Igfr. Friederike Wilh. Amalie Nitſchke, Wir. Uhr au. 188 
Tiſchl allh., ehel. älteſte T., getr., d. 19. Febr. — 2) Mitr, Johann 
Adolph Oswald Hermann Klennert, Fleiſcher u. Hausbeſitzer allb., und 
Igfr. Joh. Dorothee Lehmann, Joh. Gottfr. Lehmann 's, Gärtners zu 
Radmeritz, ehel. älteſte T., getr. d. 24. Febr. — 3) Joh. Karl Auguft 
Bärſch, Fabrikarb. zu Ober⸗Moys, u. Igfr. Joh. Friederike Pohl, weil. 
Joh. Ehrenfried Pohl's, Schäfers zu Mittel⸗Gerlachsheim, nachgel. ebel. 
einz. T., getr. d. 25. Febr. 8 


Geſtorben. 1) Fr. Chriſt. Karol. Binder geb. Huſcher, weil. 
Hrn. Andreas Conrad Gottfried Binders, geweſen. Kaufmanns, zuletzt 
in Spremberg, Wtwe., geſt. d. 20. Febr., alt 66 J. 5 M. 21 T. — 
2) Joh. Aug. Trautmann's, Inw. allh., u. Frn. Joh. Friederike Er⸗ 
neſtine geb. Tſchacher, S., Ernſt Paul, geſt. d. 16. Febr., alt 11 M. 
27 T. — 3) Joh. Chriſt. Puſch' s, Schuhmachergeſ. allh., u. Frn. Joh. 
Sophie Emilie geb. Schröter, T., Anng Emilie, geſt. d. 16. Febr., alt 
2 M. 22 T. — 4) Sam. Gotthelf Kahle's, Schwarze u. Schönfärber⸗ 
gef. allh., und Fru. Anna Veronika geb. Schöpfer, T., Marie Anna 
Adelheid, geſt. d. 16. Febr., alt 1 J. 2 M. 30 T. — 5) Mſtr. Joh. 
Traug. Hanko's, Zeuge u. Leinweb. allh., u. Fru. Chriſt. Friederike 
Charl. geb. Rau, Zwillingstocht, Pauline Bertha, geſt. d. 20. Febr, 
alt 7 M. 15 T. — 6) Hr. Joh. Karl Moſig, peuſion. Königl. Kreis⸗ 
gerichtsrath allh., geſt. d. 22. Febr., alt 66 J. 9 T. — 7) Hrn. Job. 
Ferdin. Weltingers, Servisamts-Secretairs allh., u. Fru. Loddi Fran⸗ 
ziska geb. Pinger, S., Otto Ferdin., geſt. d. 21. Febr., alt 7 Mon. 
24 T. — 8) Friederike Dorothea Gottliebe Lange, geſt. d. 21. Febr., 
alt 61 J. 2 M. 20 T. 


[301] Diebſtahls-Anzeige. 

Als geſtohlen iſt angezeigt: 1) eine Quantität unverar⸗ 
beitete Knochen aus einer hieſigen Knochenmühle, 2) ein 
Handbeil, kenntlich an ſeinem zerſchlagenen Nacken und ſeiner 
ſtumpfen und lückigen Schneide, das auf der Fläche des 
Beils befindliche Wappen beſtand aus zwei Zähnen, die den 
Jähnen einer Säge glichen, der Stiel war von birkenem 
Holze und etwas angebrochen, 3) ein Schnittmeſſer mit ges 
ſchnittenen birkenen Heften, etwas überſchlagenem Rücken und 
. angeſchweißten Dörnern oder Griffen, 4) ein zzölliges 
Stemmeiſen mit einem weißbuchenen gedrehten Hefte und mit 
an beiden Enden angebrachten eiſernen Ringen. 

Görlitz, den 26. Februar 1856. 
Die Polizei- Verwaltung. 


2071 Bekanntmachung. 

Der Bäckergeſelle Friedrich Wilhem Oscar Schulze 
von hier, welcher am 3. November pr. von Kaukehmen, wo 
er wegen Bettelus beſtraft worden, mit Zwangspaß hierher 
gewieſen worden, iſt bis jetzt hier nicht eingetroffen. 

Sämmtliche Behörden werden erſucht, denſelben im Be⸗ 
tretungsfalle mit Zwangspaß heimzuweiſen, falls er aber ir⸗ 
gendwo Unterkommen gefunden, von ſeinem Aufenthaltsorte 
baldgefälligſt uns Nachricht zu geben. 

Görlitz, den 25. Februar 1856. 
Die Polizei⸗ Verwaltung. 


268 Es ſoll die Baftei am Waiſenhauſe unter der Be⸗ 
dingung des Abbruchs öffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden. i 

Hierzu ſteht Mittwoch, den 5. März d. J., Nach⸗ 
mittags 2 Uhr, an Ort und Stelle Termin an, in wel⸗ 
chem die auf der Kanzlei zur Einſicht ausliegenden Bedingun⸗ 
gen bekannt gemacht werden ſollen. 

Görlitz, den 20. Februar 1856. Der Magiſtrat. 


dingungen auf ſechs Jahre erfolgen. 


[290] Es ſoll die Erbauung eines neuen Kalk-Cylinder⸗ 
Ofens nebſt Zubehör auf dem Kalkurbario Hennersdorf, uns 
ter Vorbehalt der Genehmigung und der Auswahl, im Wege 
der Submiſſion in Pauſch und Bogen in Entrepriſe gege— 
ben werden. 

Cautionsfähige Unternehmer werden deshalb aufgefor⸗ 
dert, von den Bauplänen, den Koſten-Auſchlägen und den 
Entrepriſe-Bedingungen auf unſerer Kanzlei Einſicht zu neh⸗ 
men und ihre Offerten mit der Aufſchrift verſehen: 
„Submiſſion auf den Kalk-Cylinder-Ofen in Hennersdorf“ 
verſiegelt bis ſpäteſtens den 8. März e. daſelbſt einzureichen. 

Görlitz, den 23. Febr. 1856. Der Magiſtrat. 


203] Die anderweite Vermiethung der beiden Läden 
No. 1 und No. 2 unterm Rathhauſe, deren jetzige Mieth⸗ 
zeit zum Johannistermin und am 1. Juli 1856 abläuft, ſoll 
im Wege der öffentlichen Lieitation unter den zeitherigen Be— 
Hierzu ſteht 

am 19. (neunzehnten) März d. J., 
Vormittags 11 Uhr, auf hieſigem Rathhauſe Termin an, zu 
welchem mit dem Bemerken eingeladen wird, daß in demſelben 
die Bedingungen eröffnet werden follen. 

Görlitz, den 23. Febr. 1856. Der Magiſtrat. 


R re EB Er 
[202] Es ſollen die Maurer-Arbeiten zum Bau der Has 
ferne am Jüdenringe unter Vorbehalt der Genehmigung und 
der Auswahl im Wege der Submiſſion verdungen werden. 
Cautionsfähige Unternehmer werden deshalb aufgefor— 
dert, ſich über den Bauplan, die Koſten⸗Anſchläge und Entre⸗ 
priſe-Bedingungen, welche auf unfrer Kanzlei zur Einſicht 
bereit liegen, zu informiren und ihre Offerten mit der Auf⸗ 
ſchrift verſehen: I 
„Submiſſion auf die Maurer⸗Arbeiten zur Kaſerne 
bis zum 15. März e. verſiegelt einzureichen. 5 
Görlitz, den 26, Febr. 1856. Der Magiſtrat. 


Tagesordnung für die Stadtverordneten Sitzung 
Freitag, den 29. Februar, Nachm. 4 Uhr. ö 

1) Stadtſchuldentilgungs⸗Rechnung zur Ertheilung der 
Decharge. — 2) Umbau zweier Trockenſcheunen bei der hie⸗ 
ſigen Stadtziegelei und Bewilligung der dazu erforderlichen 
Koſten von 312 Thlr. 10 Sgr. 9 Pf. — ) Antrag des 
Magiſtrats, wegen Einleitung von Verhandlungen mit dem 
Beſitzer des Grundſtückes No. 806 hierſelbſt, wegen Abtre⸗ 
tung des von dieſem Grundſtücke zur Verbreiterung der Som⸗ 
welſtroße nöthigen Terrains. 4) Wiederholter Antrag des 
Magiſtrats, ſich über die vorgeſchlagene Auslooſung eines 
der in der erſten Wähler⸗ Abtheilung gewählten 8 Stadtver⸗ 
ordneten auszulaſſen, event. die Auslooſung ſelbſt zu bewir⸗ 
ken. — 5) Vorſchlag des Magiſtrats in Betreff der Wahl 
des Herrn Dr. Kleefeld, die Motive für die Anſicht der 
Stadtverordneten-Verſammlung durch Beſchluß zu formuli⸗ 


a 1284] In einem ſächſ. Marktflecken, per Eifen- 
bahn 2 Stunden von Görlitz, iſt der einzige 
Gaſthof im Orte, mit großer Eſſigfabrik, 


Oekonomie und bedeutenden Realgerechtigkeiten, eingetretener 


Umſtände halber, ſofort zu verkaufen und das Nähere in der 
Expedition d. Zig. zu erfragen. 


a ER Ein Paar Pferde, ; 

I Duntelfüchte, Wallachen, wenig gezeichnet, 6 
ae Jahre alt, 12 ſächſ. Viertel groß und ganz feh— 
lerfrei, welche eben jo gut im Wagen, als im Acker gehen, 
find wegen Wegzuges, 2 Stunden von Görlitz, billig zu vers 
kaufen. Näheres darüber Nonneuſtr. No. 13 rechts 1 Treeppe 
hoch bei Fr. Marſchner. [283] 


[286] Auf dem Demianiplatze iſt ein Haus zu verkaufen. 
Das Weitere iſt in der Expedition d. Ztg. zu erfragen. 

300] Stroh⸗ und Bordüren⸗Hüte werden ges 
waſchen und nach Pariſer Fagon moderniſirt, fo auch neue 
Hüte gefertigt bei Thereſe Gräffer geb. Schulz. 

Untermarkt No. 18. 

285] Einige Schüler, welche von Oſtern d. IJ. ab das 
Gymnaſium zu Görlitz beſuchen, finden in einer anſtändigen 
Familie gute und freundliche Aufnahme, worüber das Nähere 
in der Expedition d. Zig. zu erfragen iſt. 


[299] 1000 Thaler Kaſſengelder, bei pünktlicher 
Aale aß nicht kündbar, liegen zum Ausleihen bereit, 
Brüderſtraße No. 14. 


Bitte an die hieſige evangeliſche Gemeinde. 
270] Das unterzeichnete Kirchen-Collegium hegt die Ab⸗ 
ſicht, die Beleuchtung der Petrikirche und der Dreifaltigkeits⸗ 
Kirche bei dem Früh⸗ und Abendgottesdienſte, jo wie die 
Beheizung der Saeriſtei der Petrikirche während der Winter⸗ 
monate durch Gas unter der Vorausſetzung zur Ausführung 
zu bringen, daß die Koſten der erſten Einrichtung, welche aus 
den laufenden Einnahmen des Kirchenärars nicht beſtritten 
werden können, durch Beiträge der evangeliſchen Gemeinde 
aufgebracht werden. Ba 

Die jetzt während der Wintermonate ſtattfindende Voll 
ziehung der Taufhandlung in der nicht erwärmten Saeriſtei 
der Petrikirche bildet unleugbar einen, der Geſundheit der 
Täuflinge oft ſehr nachtheiligen Uebelſtand, und das Kirchen⸗ 
Collegium hält es deshalb für ſeine Pflicht, zur Beſeitigung 
deſſelben zunächſt die Beheizung der Saeriſtei und deren 
Beleuchtung einrichten zu laſſen. 
. — 


66 


1 


ren und zur Einreichung an den Magiſtrat gelangen zu laſſen 
und Anzeige deſſelben, daß in Folge der b 3 Reſſort⸗ 
Verhältniſſe Anſtand genommen werden müſſe, den an den 
Herrn Ober-Präſidenten zu erſtattenden Bericht vor ſeinem 
Abgange der Stadtverordneten⸗Verſammlung vorzulegen. — 
6) Stadtbauverwaltungs-Rechnung zur Ertheilung der Des 
charge. — 7) Wahl eines Armenpflegers für den 13. Bezirk. 
Görlitz, den 26. Februar 1856. 
Graf Reichenbach, Vorſitzender. 

206] Bekanntmachung. 

Königl. Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung 1. 

Das über das Vermögen des Kaufmanns L. W. 
Schönbrunn hier unterm 9. Auguſt 1855 eröffnete Con⸗ 
curs⸗Verfahren iſt aufgehoben und der erlaſſene offene Arreſt 


zurückgenommen worden. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Das Kirchen-Collegium richtet demnach an alle Mit⸗ 
glieder der evangel. Gemeinde hierdurch die Bitte, Behufs Auf⸗ 
bringung der, auf 282 Thlr. 20 Sgr. veranſchlagten Koſten 
dieſer Einrichtung je nach Vermögen milde Beiträge darzu⸗ 
bringen, und durch dieſe Bethätigung kirchlichen Sinnes nicht 
nur die baldige Ausführung der zunächſt beabſichtigten Ein ⸗ 
richtung möglich zu machen, ſondern auch die Hoffnung auf 
ſpätere Durchführung der in Ausficht geſtellten Gasbeleuch⸗ 
tung der Kirchen zu begründen. 

Zur Annahme von Beiträgen iſt jedes der unterzeich⸗ 
neten Mitglieder des Kirchen-Collegii bereit und wird ſeiner 
Zeit über dieſelben und deren Verwendung öffentlich Rechen⸗ 
ſchaft abgelegt werden. 

Görlitz, den 12. Februar 1856. 
Das enang sche Kirchen - Collegium. 
unter Bürger. Haupt. Hergeſell. 
Schuricht. Kosmehl. Guſtav Krauſe. Eißner. 


Carl Krauſe. Blanck. Schultze. Liſſel. 


75 DR ac r . En 
Gottesdienst der chriſtkath. Gemeinde: 
Sonntag, den 2. März, früh 10 Uhr. Nachmittag 
2 Uhr: Gemeinde⸗Verſammlung (wo Beſpre⸗ 
chung von Gemeinde-Angelegenheiten ſtattfinden fol), 
im Saale des Herrn Weider, Fiſchmarkt No. 65. 
F er Vorſtand. 
[20%] Sonnab. d. I. März, 7 Uhr, im Hirsch, Quartelt 
(G-dur) op. 76 v. Haydn. D-moll op. 10 „. Mozart. B-dur 
op. 18 No. 6 von Beethoven. Billets à 15 Sgr., sowie für 
Abonnenten bereit b. d. II. H. Sattig u. Vierling. 
Max Seiftitz, 
Stadttheater in Görlitz. 
Donnerstag, den 28. Febr.: Auf Verlangen zum zwei⸗ 
ten Male: Der Steckbrief. Luſtſpiel De kten 
von Benedix. 5 e 
Freitag, den 29, Febr.: Ein Ring. Original⸗In⸗ 
triguenſtück in 5 Akten. > 


. 


Berliner Börfe vom 25. Februar 1856. 
[Fonds.] Preuß. freiw. Anleihe 101 Brf. 100 Glo. 
Staatsſchuldſcheine 86! Brf. 855 Gld. Schleſ. Pfandbriefe 
910 Brf. — Gld. Schleſ. Pfandbr. Lit. B. — Brf. — G. 
Schleſ. Rentenbriefe 941 Brf. 933 GM, 


Nachweiſung der Getreidepreiſe nachſtehend genannter Ortſchaften. 


Weizen. 


Stadt. Monat. 


RB, FB RE IB 


Bunzlau 25. Februar 7 5 — 31207 — 
Glogau den 22. 7 6 315 — 
Sagan den 23. 466 3 322 6 
Grünberg den 25. 415 —1 4—— 
Görlitz den 21. 420 — 4 —— 
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Roggen. 
af niedrigfter 


höchſter 


425 AI 

A8 — 8 
315 — 215 — 212 6 

316 3 222 625 — 1163/1 — 
3 8 9 220—| 2.18 — 1117|—] 115 — 
315 — 2117 6] 212 61 1l12] 6] 1 7 6 


